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Oje, Spidy,
leider glaube ich dir jedes Wort. Seit etwa zwei Schuljahren kann ich dir sagen, achte nicht nur
auf das Mündliche, sondern lasse die Schüler häufig Verschriftlichen. Mach das gleich von
Anfang an, sonst stöhnen sie.
Hintergrund: Das mündliche Sprachhandeln verpflichtet immer weniger (schwierige) Schüler
zum langfristigen Dazulernen, denn sie denken häufig, dass es sie nicht betrifft. Zumindest in
der Förderschule. Aber nach deiner Beschreibung glaube ich, dass man das auch auf deine
Freie Schule übertragen kann. Ich habe es länger schleifen lassen, da ich dachte, dass das
mündliche Wiedergeben und Verstehen total wichtig seien. Das glaube ich heute nicht mehr so,
da wir uns immer wieder im Kreis drehten, sie also durch mich Unterstützung fanden (... nicht
Nachdenken zu müssen) und somit mir die Verantwortung für den Lernzuwachs gegeben
konnten/wollten.
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